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Orſcheint e na e H mittags zwiſchen 38 Udrfing Edonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hand

die Voſt unter Nr 2540 Mk 1,60 pro Quart exel Beſtellgeld
für Halle und den Saalkreis

Nudolph Heine Politik Handel und Volkswirehſchaft

Alte Pro JnſertlondVreis vro S geſp Vetitzelle 18 Vf z answärtige Anzeigen Mir im Teske Lokales Theater Feuilletonehe o Gf 25 Bei Wiederholungen Rabatt Adolf Findeiſen Jnſeratentheſhnrelgen Knnghmeßelken Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage ſämmtlich in Hakke a SHendt Tzvedition Große Ulrichſtraße Nr Kedaktion Zinksgartenſtraße Rr 18 Erdgeſchod
Stadt Cxpedttion HZinkögartenſtraße Nr 18ter m Stadt Exdedition Leipzigerſtr Nr 11 02 e Samtbern D e r B a t e r n f r e z n d Hrueck r i e en a S

und i ämnitiien Filiolen Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit Telephon Rr 818
f perbreienngsbezivke Stadt Halle a Giebicheuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt

Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

t g insgeſammt gegen 1000 Hrtſchaften mit 112 eigenen Filialen
nnwereooaannnnnaannaane s 88minder aber in den alltäglichen Geſchäftsverkehr in der nachdrück der zweiten Leſung Bedenken gegen den S 15b geäußert hat Jch mußv Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten n e ſaaiichen Geſhaäftzverteh ch e e e

o ndgilti i preußiſche Regierung hat bereits erklärt daß ſie das Geſetz mit demAns e h en eedet e ehe de e e et nen e55 Pfg kommiſſion verwieſen aber von der Kommiſſion überhaupt nicht 7 e äch Wien Wetde r an
100 Galle 20 April berathen worden ſchwebt alſo zwiſchen Himmel und Erde w tvorbereiten welcher auf dem ganzen Gebiet des gewerblichen Lebens der

vr 367 Her im November v J zuſammen getretene Reichstag iſt geſtern Die Tabakſteuer iſt zwar vorgeſtern in zweiter Leſung vom unlauteren Konkurrenz Schranken zieht
P 361 eſchloſſen worden Die wichtigſten Geſetzentwürfe welche er bei Plennm abgelehnt worden jedoch nicht mehr zur dritten Leſung Abg Roeren Ctr ſieht ſich angeſichts der Stellungnahme derſnem Zuſammentritt vorfand waren die Steuervorlagenz gekommen Auch die Frachtbriefe Quittungs und verbündeten Regierungen genöthigt auf S 15b zu verzichten um daran

ſodann wurden ſeiner Genehmigung die Handelsverträge mii Checkſtener ſind in zweiter Leſung abgelehnt worden haben nicht das ganze Geſetz ſcheitern zu laſſen
Rumänten Serbien Spanien und Rußland unter jedoch ebenfalls nicht mehr die dritte Leſung paſſirt Bei dieſen Abg Hammacher natlib dankt dem Staatsſekretär für den zum

von hier breitet Steuern liegt die Sache inſofern etwas anders wie bei der Tabak ver in T bed die hlUm mit letzteren zuerſt zu beginnen ſo iſt es bekannt daß die ſteuer als der Reichslag noch Zeit gehabt hätte die dritte Leſung Halt n r
Fed Verträge mit Rumänien und Serbien noch Ende vorigen Jahres vorzunehmen denn die zweite Leſung hatte bereits am 6 d Mts n Riegel r r pterer
kedern g meint die Regierung hätte längſt einen Geſetzentwurf zur Bekämpfunggenehmigt wurden Schon bei Berathung dieſer beiden Verträge ſtattgefunden des Schwindels im Geſchäftsverkehr vorlegen ſollen

ſtellte es ſich heraus daß die Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Man darf alſo wohl ſagen hinſichtlich der Stenervorlagen hat g 15d wird ſodann geſtrichen Dagegen wird die von der Kom
dem Reichskanzler Caprivi und den Ägrartern ſehr tiefgehende der Reichstag mit einer großen Diſſonanz geſchloffen und die nächſt miſſion beantragte Reſolution zum Veſchlus erboben durch welche die

6 Uhr waren und es gelang denn in der That auch nur unter Schwierig ſiegende Frage iſt nun Werden die nnerledigt gebliebenen Entwürfe e baldigen Vorlegung eines Geſetzentwurfs gegen den un
keiten die Verträge zur Annahme zu bringen lauteren Wettbewerb aufgefordert wirdfortgeſetzt Der Vertrag mil Spanien hat noch nicht in Kraft trete im Herbſt zur dritten Leſung geſtellt oder werden im Herbſt neue Die Vorlage wird ſodann im Ganzen angenommen

n Vorlagen eingebracht Hierüber giebt die Erklärung Aufſchluß Es folgt die dritte Berathung der Ueberſicht über die Reichs
t

Wilbelm Die Kämpfe welche ſich um den Handelsvertrag mit Fi z ſträvon Halle Rußland abgeſpielt haben ſind noch infriſcher Erinnerung Der 7 z r dringt ſeien durch die Zwecke des Reſſorts unabweisbar geboten geweſen
Vertrag wurde ſchließlich genehmigt und iſt am 20 März in Kraft hat leider für die gegenwärtige Tun aufgegeben werden Abg Rintelen Etr ſtimmt mit dem Abg Groeber darin überein

n getreten Die vorher mannigfach gehegte Befürchtung als ob müſſen Damit iſt die Möglichkeit ausgeſchloſſen noch in dieſer erfolgt e a raſung der Eir
wir r er en werden würden und Seſſion die für die Durchführung derFinanzreform erforderlichen Mittel Abg Richter freif hält es ebenfalls für nothwendig den Etats

rd auf den als würden die Getreidepreiſe noch weiter geworfen werden hat zu gewinnen Die verbündeten Regierungen halten indeß mit aller überſchreitungen beſondere Aufmerkſamkeit zu widmen Man möge den n
zung kann ſich bisher nicht beſtätigt Jm Uedrigen iſt der Zeitpunkt von vier Entſchiedenheit an der Auffaſſung feſt daß es im nationalen Antrag Groeber deshalb annehmen e
I erfolgen Wochen noch zu kurz um ſchon ein abſchließendes Urtheil über die und finanzpolitiſchen Intereſſe auch der Bundesſtaaten gerathen iſt Auch die Abgg Schönlank Soz von Frege konſ und e

Wiriung des Handelsvertrages zu geſtatten indeß läßt ſich doch zur Erhaltung eines geordneten Finanzweſens der letzteren eine j von Bennigfen ſtud damit einverſtanden a
rwalter behanpten daß Klagen bisher nirgends laut geworden ſind wohl Sicherſtellung der Finanzen des Reichs herbeizuführen Die ver Lnekr ar en hre t betr den Sautz

aber hat man ſchon beſonders von induſtrieller Seite vielfach hündeten Regierungen werden deshalb nach dem Wiederzue der e werben ehe i hre r n el

M
Halle

en dern e R n e Originalbericht des GeneralAnzeiger der in zweiter Leſung beſchloſſenen Beſtimmung wonach alle Kauf
a H Berlin 19 April und ſonſtigen Anſchaffungsgeſchäfte über Waaren wenn dieſelben gemäßſaal aus dem Börſenſtenergeſetz dom Jahre 1885 erheblich hinter den pr ſeitens einer Börſenbehörde für ſolche Geſchäfte feſtgeſetzten Geſchäftsert Erwartungen zurückblieben Das neue Börſenſtenergeſetz iſt in 86 Sitzung bedingungen abgeſchloſſen ſind mit o vom Tauſend zu verſteuern ſind
werth ſeinen weſentlichen Beſtimmungen populär Ob einige Beſtim Beginn der Sitzung 11 Uhr Mittags Abgg Geſcher konſ und Richter freiſ haben noch Unter
eind hier n Der e 7 ob r h Rag p W d rathotkſche Graf Caprivi von Bötticher Graf m 5 e h W t dimir rafttretens n e hinausgeſchoben werden können das ſin oſadowsky n eneraldebatte betont Abg Graf Arnim freikonſ diein tte disknti di über Das Haus iſt mittelmäßig beſetzt geſammte Spekulation in Produkten müſſe ſchärfer als bisher zuran i i ieeer ne Seſchinſte h r De Der betr S der Wagarenbezeichnungen Steuer herangezogen werden Das liegt ſowohl im fiskaliſchen In

hwichs die Sozialdemokraten gegen die Börſenſteuer Stellung genommen wird in dritler Leſung berathen In zweiter Leſung war auf Antrag tereſſe wie im Intereſſe der Bekämpfung der Spekulation
rrowichs haben wird Manchem wohl eini ermaßen verwunderlich erſcheinen des Abg Roeren Ctr ein S 15d gegen den unlauteren Wettbewerb Staatsſekretär Graf Poſadowski bemerkt auf einen entſprechenden
iſt s beim wird Manchem w gern len bei Anpreiſungen c eingeſcholtet Wunſch des Vorredners auch in der Steuerkommiſſion habe man es

yr Von weit größerem Intereſſe als die Börſenſteuer waren die Ein Antrag Hammacher natlib will den S 15b wieder als wünſchenswerth angeſehen daß der Bankier feinen Kunden nur
er fein Tabak die Wein die Quittuugs Frachtbrief und Checkſteuer ſtreichen den wirklich verausgabten Stempel anrechnen dürfe Aber die für
urgfräulein denn ſie hätten ſowohl in den Familien Haushalt Tauſender nicht Staatsſekretär von Bötticher weiſt darauf hin daß er ſchon in dieſe Beſtimmung vorgeſchlagenen Wege hätten ſich als ungangbar

10 an gegen Abend wird ſeine Augebetete ernſtlich erkrankt ſein Von Cromley und Jhrer Nichte erwiderte die FrauLady Flgar o Sochter man wird einen Arzt herbeirufen und dieſer von einer Herz ihm Thekla s Brief überreichend
Naghrug verboten lähmung ſprechen Um Mitternacht wird ſie todt e i a St R J das Schreiben

t i i ö i auf und trat haſtig in die Nähe der Gasfla i660 Und jetzt darfſt Du W Taxe daran zweifeln rief handen Lrſegertette ſch wieder ſrönetnd wie von Geiſter erſten Werlen ehe ſich ſein ernſtes W r

Martha mit einer ſchonungsloſen Härte gegen Ellen und ſich Die Beſſerung in dem Befinden Lord Elgar ſprach druck ruhiger Neugier bei der Erwähnung Cromleys und
ſelber die für das Hinderniß auf ihrem Wege das Aller Martha Gregor hat nach der Darſtellung Lord Reville s ſeiner Nichte dem eines angſtvollen Intereſſes gewichen war

W ſhliminſte bebeutete Mitten auf der Sohle ihres linken wie Du mir erzählteſt nicht viel auf ſich Deſſenungeachtet Das Weſen der Sotin war ſo ſeltſam und auffallend daß

ſie iſt We e der Hterh e e werde ich morgen nach London gehen r r ward er durch den erſten
wirt er immer die Zeichnung anfertigte verſtand ſeine n da reiben beruhigtKunſt vollkommen 30 Kapitel Meine Nichte verwendet ſich Jhretwegen bei mir ſehrEtage Und nun Mama was wird nun Des Mädchens Abermals ein mitternächtlicher Gaſt lebhaft liebe Frau ſagte er nachdem er geleſen Jn

em bleiche bebende Lippen verſtummten wieder Es war in derſelben für die Bewohner Cromleys ſo welcher Weiſe kann ich Jhnen dienen
lur Morgen um dieſe Stunde iſt Lady Alice für immer verhängnißvollen Nacht Roſa Bertram hob ihre Hände flehend empor O Herr
chüäft aus unſerem Wege geräumt verkündete Martha mit ſchau Die große Uhr der St Panlskirche in London hatte Doktor Sie ſind der Arzt Lord Elgar s nehmen Sie

r

chmieden

ff Neuſt wiſſenſchaft und Mitſchuld ruhig zu übernehmen Die Frau hatte nicht das Bedürfniß ſich zu verbergen Vielleicht wäre er jetzt im Stande die Worte zu ſtammeln
e Nein Ellen nicht ganz dcdblich das wäre zu auf wie jene andere mitternächtliche Patientin Sie ſchlug ihren oder aufzuſchreiben die ausſprechen zu können er wie ich ſicher
ein R lend ſagte ihre Mutter Sie wird etwas leidend und Schleier zurück bevor ſie ſich in den Hausflur drängte Ich weiß Gott Tag und Nacht anſleht h
dler Rabatt mit Schwere in den Gliedern aufſtehen ſich aber nicht krank wünſche Dr Ehrhardt zu ſprechen rief ſie haſtig Sind Dr Ehrhardt drückte ſeine Gedanken unwillkürlich durch
frei Haus genug fühlen um ſich und Andere zu ängſtigen Ja ich Sie Dr Ehrhardt mein Herr 2 ein Kopfſchütteln aus eube ſie wird aus Rückſicht und zarter Schonung für Jch bin es und bitte hier einzutreten Roſa Bertram ſtieß einen langen klagenden Schmerzens e
ler ady Elgar ihr Unwohlſein verhehlen Jhr geliebter und Dem Arzt in ſein Studirzimmer folgend fuhr ſie eilig ruf aus deſſen hoffnungsloſer Jammer ſein Gemüth erſchüt e

lebender Verlobter will zum Glück für uns denn dieſen fort IJch bedaure ſo ſpät ſtören zu müſſen aber ich konnte terte Er hob die Knieende vom Boden auf und führte ſie e
J

können iſt vielmehr in der Schwebe geblieben weil die geſetzgebende
Körperſchaft Spaniens die Kortes den Vertrag ihrerſeits noch
nicht gut geheitzen haben Wir verbleiben alſo Spanien gegenüber
his auf Weiteres in dem früheren Verhältniß das in der Zwiſchen
zeit wiederholt durch ein Proviſorium weiter fortgeſetzt worden iſt

das Gegentheil davon gehört
Die Stenerentwürfe ſind wie man zu ſagen pflegt unter

den Tiſch gefallen Nur der Börſenſteuer Entwurf iſt in
dritter Leſung geuehmigt worden und dieſes Geſetz ſoll bereits in
einigen Tagen am 1 Mai in Kraft treten Der finanzielle Effekt
dieſer Steuer wird auf 24 Millionen Mark pro Jahr veranſchlagt
Ob er ſich in Wirklichkeit ſo hoch ſtellen wird bleibt abzuwar

tiger Deutlichkeit
Plötzlich hauchte Ellen Sie wußte zu ihrer eigenen

Sicherheit ſei dies Verbrechen nothwendig ſie haßte ja auch
Thella Ehrhardt perſönlich und würde ſie ſelbſt dann tödt
h gehaßt haben wäre ſie nicht die vornehme Erbin geweſen

deren Platz ſie verbrecheriſch eingenommen hatte Aber ſie
war doch nicht ſo verhärtet um bei einem Morde die Mit

ſtolzen und ſcharfblickenden Mann fürchte ich ordentlich
nach London wohl um die Einwilligung des Dr Ehrhardt
u der Heirath zu holen Nun glückliche Reiſe die
ückehr hierher wird für ihn nicht erfreulich ausfallen denn

welche geſtern der Reichskanzler Caprivi im Reichstage zur Ver einnahmen und Ausgaben für 1892/98
leſung gebracht hat Dieſelbe lautet Die Erwartung der verbün
deten Negierungen der Reichstag werde bereit ſein durch Zuſtimmung
zu den vorgelegten Steuergeſetzentwürfen die Mittel zur Dekung
der Koſten der Heeresverſtärkung ſowie zur Durchführung einer

ſammentritt des Reichstags von Neuem mit entſprechenden
Vorſchlägen in der Hoffnung hervortreten daß eine Verſtändi
gung über die Reform und die Beſchaffung der hierzu erforderlichen
Mittel erzielt werden wird

Deutſcher Reichotag

wiederum dröhnend die Mitternachtsſtunde verkündigt
Wieder wie in einer gewiſſen wilden Sturmnacht einigeMonate zuvor ſtieg eine weggeti de dicht verſchleierte

Frau die Stufen zu Dr Ehrhardt s Hauſe empor und blieb
athemlos vor deſſen Thür ſtehen Nach kurzem Ausruhen
zog ſie die Glocke

Dr Ehrhardt ſelbſt öffnete

nicht anders Jch bin eben erſt von Cromley angekommen
und es iſt keine Zeit zu verlieren Herr Doktor

Abg Gröber ECtr hält wegen des großen Umfangs der Etats
überſchreitungen eine genauere Prüfung für nothwendig und beantragt
deshalb die Abſetzung des Gegenſtandes von der J r

Nach einer kurzen Darlegung des Referenten Abg Paaſche be
merkt Staatsſekretär Graf Poſadowsky dieſe Ueberſchreitungen

Es folgt die dritte Berathung der Stempelſteuervorlage zu
welcher eine Reihe von Anträgen vorliegen

a Schwarze Ctr will den Terminhandel in Getreide
und Getreidefabrikaten Spiritus Mehl Kleie 2c mit zwei vom
Tauſend beſteuern

Adg Träger freiſ beantragt das Geſetz erſt am 1 Juni in
Kraft treten zu laſſen

Abg Möller Dortmund natlib u Gen beantragen Streichung

mich mit zu dieſem laſſen Sie mich ihn ſehen
Unmöglich entgegnete der Arzt die Fremde verwundert

betrachtend Zu ſeiner höchſt unangenehmen Ueberraſchung
ſank ihm dieſelbe ungeſtüm zu Füßen

Um der ewigen Barmherzigkeit willen rief ſie in
wilder Angſt Um der ewigen Barmherzigkeit willen laſſen
Sie mich ihn ſehen Man ſagt es ginge ihm etwas beſſer

zu einem Seſſel
Wenn Sie mir nicht glauben wollen glauben Sie dieſem

Von Cromley wiederholte der Arzt und muſterte hier ſtöhnte ſie,lihm einen Zeitungsausſchnitt entgegenhaltend
betroffen die Unbekannte In dem Moment in welchem des Arztes Augen auf den
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eſen Die Regelung dieſer Frage habe man daher den Börſen
örden überlaſſen
Abg v Manteuffel konſ nennt es ein Unglück daß ein

Börſenorganiſationsgeſetz dem Reichstage noch nicht vorgelegt ſei Man
hätte dann die Börſe noch viel beſſer dienſtbar machen können für die
Ausgaben des Reiches Seine Partei werde für das Geſetz nach den
Beſchlüſſen zweiter Leſung ſtimmen

Abg Speiſer Volkspartei giebt dieſelbe Erklärung ab
Abg Richter freiſ meint die Konſervativen ſtimmten allen

Steuern 8 wenn ſie nur nicht auf die oſtelbiſchen Schultern fielen
Nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung ſei das Geſetz unhaltbar in dieſer
Ausdehnung ſei es auch gar nicht erforderlich Großfinanziers ſeien
ebenſo gut wie Großbrenner beide nehmen in gleicher Weiſe ihre
Intereſſen wahr

Abg Singer Soz erklärt ſeine Partei ſtimme gegen die Vor
lage weil durch dieſelbe die Militärausgaben bewilligt werden ſollten
die ſeine Partei nicht genehmigt habe Die Sozialdemokratie müſſe
den Parteien welche die Militärausgaben bewilligt baben deren Deckung
überlaſſen ob das nun den anderen Parteien gefalle oder nicht Die
Sozialdemokraten ſeien ſtets bereit das Börſengeſchäft zu einem ſoliden
zu machen aber mit dieſer Steuer erreiche man das nicht Auf ge
wiſſe Bemerkungen des Abg von Manteuffel zu antworten halte er
unter ſeiner Würde Er habe nie Börſengefſchäfte gemacht Ob man
das auch vom Abg von Manteuffel ſagen könne laſſe er dahingeſtellt

Abg Rintelen Ctr erklärt im Großen und Ganzen ſei
das Centrum mit dem Geſetze einverſtanden es hege auch den Wunſch
nach einem Börſenorganiſationsgefetz

Hierauf wird die Generaldebatte geſchloſſen der Specialdebatte
beantragen bei Nr 1 des Tarifes die Abgg Rinkelen und Hammacher
die Steuerbefreiung der Aktien gemeinnütziger Anſtalten nicht von der
Vorausſetzung abhängig zu machen daß die betreffenden Veranſtaltungen
für die minder begüterten Volksklaſſen beſtimmt ſind

Der Antrag wird dahin abgeändert daß die betreffenden Anſtalten
für die minder begüterten Volksklaſſen beſtimmt und ausſchließlich
gemeinnützigen Charakters ſind und ſo angenommen

Die Nr 2 bis 44a des Tarifes werden debattelos genehmigt zu
4b liegen die oben erwähnten Anträge vor

Abg Möller natlib empfiehlt ſeinen Antrag indem er betont
daß die Faſſung der zweiten Leſung dem ſoliden Waarengeſchäft eine
bedeutende bringe

Abg Geſcher konſ erklärt die Zuſtimmung ſeiner Partei zum
P T ner da die Faſſung der zweiten Leſung allerdings undurch

rbar ſeiAbg Gamp Ekreikonſ äußert ſich gegen den Antrag Schwarze
und empfiehlt ſodann den Antrag Geſcher Prinzipaliter erklärt ſich
Redner für die Aufrechterhaltung der Beſchlüſſe zweiter Leſung Daß
die Jntereſſenten aus Hamburg und Bremen dagegen ſeien ſei ja er
klärich Eventuell aber würden ſeine Freunde die Regierungsvorlage
mit dem Antrage Geſcher annehmen

Abg Richter freiſ Der Abg Geſcher habe geſagt die Konſer
vativen nähmen den Antrag Möller nur mit Bedauern an Es ſcheine
als ob die Konſervativen es ſtels bedauerten wenn ſie der Regierung
nicht neue Steuern bewilligen könnten Die Beſchlüſſe der zweiten
Leſung ſind bei dem heutigen Stande des Waarengeſchäfts gar nicht
durchführbar wir müſſen dieſelben wieder abändern Wie kann man
auch den Handel in letzter Stunde mit ſolchen entſcheidenden Beſchlüſſen

e Der Handel hat gar nicht mehr Zeit Stellung dazu zu
nehmen

Abg Schwarze Ctr vertritt ſeinen Antrag Der Terminhandel
mit Getreide müſſe kräftig angefaßt werden

Damit ſchließt die Debatte
Perſönlich bemerkt Abg von Manteuffel gegenüber dem Abg

S auch er habe nie Börſengeſchäfte gemacht
bg Freſe freiſ ſtellt feſt der Adg Geſcher ſei zweimal zum

Worte gekommen er ſelbſt aber gar nicht obwohl er ſich gleich an
fänglich gemeldet habe

Abg Zimmermann Antiſemit erklärt ſeine Freunde würden
für den e Schwarze ſtimmen

Es folgen ſodann die Abſtimmungen
Unter Ablehnung aller anderen Antrag wird dem Antrage Möller

entſprechend die Regierungs Vorlage zu Nr 4d wieder hergeſtellt
Der Reſt des Tarifes wird debattelos genehmigt und ſodann das

Geſetz ſelbſt und zwar mit der Maßgabe daß daſſelbe bereils am
erſten Mai in Kraft treten ſoll

Die Steuerkommiſſion beantragt eine Reſolution Der Reichstag
wolle beſchließen die verbündeten Regierungen zu erſuchen zu ver
anlaſſen daß von den Börſewaufſichtsorganen Sorge getragen
werde daß beim Kommifſſionsgeſchäft den Kommittenten keine höheren
Stempelbeträge in Anrechnung gebracht werden als vom Kom
miſſionär ſelbſt gezahlt worden ſind

Bekämpft von den Abgg Möller und Richter befürwortet durch
die Abgg Gamp und Geſcher wird die Reſolution angenommen

Angenommen wird ferner die vom Abg von Cunh beantragte
Dre betr die Vorlage eines Börfenorganiſations
geſetzes

Eine Reihe von Petitionen wird ſodann erledigt ferner das
Börſenſteuergeſetz in der Geſammtabſtimmung angenommenEs ſolgt die Interpellation des Abg Förſte Antiſemit Wie
gedenken die verbündeten Regierungen die durch die Zollgeſetzgebung
entſtandenen Schädigungen der Reichsfinanzen in einer die
Landwirthſchaft nicht ſchädigenden Wriſe auszugleichen und welche geſetz
geberiſchen Mittel gedenken ſie anzuwenden

Abg Graf zu jJnn und Knyphauſen begründet die Inter
pellation wobei er namentlich betont daß angeſichts des Niedergangesder gandwirthichaft dieſe bei der Erſchließung neuer Steuern hag tet

werde
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Papierſtreifen fielen fuhr er heftig und erſchrocken auf
Rofa Bertram hatte endlich ſeine volle Aufmerkſamkeit ge
wonnen

W die Frau mit dem gebrandmarkten Fuß las
er laut

Ja an mich Herr Doktor Bei dem allmächtigen Gott
dieſe Frau bin ich

Dr Ehrhardt blickte von dem Papierſtreifen auf Hatte
er eine Wahnſinnige vor ſich

Leſen Sie Leſen Sie Leſen Sie keuchte die Perſon
in wachſender Ungeduld

Der Doktor las und las wieder Er wußte nicht was
er aus dieſem Aufruf in den Times machen ſollte

Jch bin jene Frau wiederholte ſie mit hohler Stimme
Und Lord Elgar iſt der Mann der ſich durch dieſen Zei

tungsaufruf an mich wendete Aber ich entdeckte ihn zu ſpät
Zu ſpät Als ich nach London kam war Lord Elgar
ſchlimmer als todt und eine Andere hatte inzwiſchen meinen
Namen mein Verbrechen und ſelbſt das Brandmal auf
meinem Fuß geſtohlen O ich ſage Jhnen ich muß den
Grafen ſehen Jch muß Ich muß Jch muß Jenes teuf
liſche Weib in Cromley Jenes falſche aufgeblähte Mädchen
in Cromley das ſich für Lady Alice ausgiebt Und Lady
Elgar das Opfer dieſes ſchmählichen Betruges Jch ſage
Jhnen ich muß den Grafen ſehen

Jhren Redeſtrom zu hemmen war unmöglich Erſt als
ſie nach Athem ringend innehielt rief Dr Ehrhardt Um
des Himmels willen erklären Sie ſich deutlich liebe Frau
Wer ſind Sie Was wiſſen Sie von Lady Elgar und von
Lady Alice Von welchem geheimnißvollen Verbrechen reden
Sie und was iſt es mit Jhrem Namen und Jhrem gebrand
markten Fuß Beantworten Sie hübſch ordentlich Eins nach

mm mzm 2

Reichskanzler Caprivi Ich lege Werth darauf feſtzuſtellen wie
die e lautet Jch halte mich verpflichtet dieſe Inter
pellaſion zu beantworten nicht aber auf die Mittel gegen den Nieder

ang der Landwirthſchaft einzugehen Hätte der Jnterpellator das
chriftlich niedergelegt worauf er mündlich zielte ſo dätte ich erklärt

ich würde die Interpellation nicht beantworten Auf die Frage wie
gedenken die verb Regierungen die durch die Zollgeſetzgebung ent
ſtandenen Schädigungen der Finanzen des Reichs in einer die
Landwirihſchaft nicht beeinträchtigenden Weiſe auszugleichen kann
ich keine andere Antwort geden als die die verbündeten Re
gierungen beabſichtigen das dadurch zu thun daß ſie die TabakWein und Börſenſteuer vorlegten Haben Sie dieſe Steuern ab
gelehnt ſo müſſen die verd Regierungen von Neuem r wie ſiedie entftandenen Schädigungen der Finanzen des Reichs in einer die
Landwirthſchaſt nicht beeinträchtigenden Weiſe ausgleichen ſollen Die
weitere Frage und welche Mittel des Ausgleichs gedenken ſie auf
dem Wege der Reichsgeſetzgebung anzuwenden erledigt ſich durch die
erſte denn andere Mittel als ſie die Zollgeſegebung an die Hand

jiebt ſiehen den verbündeten Regierungen nicht zur Verfügung Große
terkeit links
Auf Antrag des Abg v Dallwitz wird in die Beſprechung ein

getreten
Abg v Manteuffel W führt weiter aus daß durch Zölle

zu Gunſſen der Landwirthſchaft allein die Finanzlage gebeſſert und
der Landwirthſchaft geholfen werden kann Redner kritiſirt die Wirth
ſchaftspolitik des Reichskanziers und kommt bei wiederholten Unter
brechungen aus dem Hauſe auch auf die Währungsfrage

Präſident v Lebetzow bittet den Redner zur Sache zu kommen
Redner verlieſt unter großer Unruhe auf der linken Seite des Hauſes
den Schluß ſeines Vortrages

Reichskanzler Graf Caprivi Ich habe gleich den Verdacht gehabt
daß die Interpellation nur Gelegenheit geben ſollte die Mißerfolge
anszuwetzen welche ſich bei der Berathung des Antrages Kanitz für die
konſervative Partei ergeben Die eben gehörte Rede beſtätigt meine
Verwuthnung

Abg v Bennigſen natlib äußert ſich im gleichen Sinne
Alsdann wird ein Vertagungsantrag angenommen
Präſident v Levetzow giebt die Ueberſicht über die letzte Seſſion

die ſehr arbeitsvoll war notabene für die welche ſtets hier waren
Heiterkeit

Abg Graf Homveſch ſpricht dem Präſidenten den Dank des
Hauſes für ſeine Mühewaltung aus

Präſident v Lewetzow überträgt dieſen Dank auf die Mitglieder
des Buregus Der Reichstag werde ſich nur noch einmal und zwar
vorübergehend in dieſem Hauſe verſammeln in dem er 27 Jahre ge
tagt Das definitive Lebewohl wolle er aber doch noch auſſparen

an Graf Caprivi verlieſt hierauf die rig Bot
ſchaft vom 17 April womit der Reichstag geſchloſſen wird und knüpft
hieran die Bemerkung daß die verbündeten Regierungen bezüglich der
nothwendigen Einnahme Vermehrung beim Wiederzuſammentritt des
Reichstages neue Vorſchläge machen werden

Mit einem vom Präſidenten von Levetzow ausgebrachten Hoch auf
den Kaiſer die Sozialdemokraten entfernen ſich Abg Lieber
mann v Sonnenberg ruft Die Stützen der Regierung verlaſſen
den Saal ſchließt die Sitzung um 5 Uhr Abends

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 19 April Hofnachrichten Der Kaiſer
wohnte heute in Koburg der kirchlichen Traunng des Großherzogs
von Heſſen mit der Prinzeſſin von Koburg bei Der Kaiſer wird
am 25 d M in Schlitz eintreffen und dort bis Ende dieſes
Monats verbleiben Die Kaiſerin iſt heute Vormittag um
11 Uhr von Venedig wieder in Abbazia eingetroffen

Der Kaiſer hat das ihm vom Provingziallandtag der
Provinz Oſtpreußen angebotene Provinzfeſt das im nächſten Herbſt
aus Anlaß der Anweſenheit des Kaiſers in Königsberg ſtatt
finden ſollte mit Rückſicht auf den Druck der gegenwärtigen wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe der anf Oſtpreußen ebenſo wie auf den
anderen Provinzen noch immer laſte abgelehnt Jn Karls
ruhe iſt nach einer Meldung der Straßb der Kaiſer am
Sonntag Abend zu Erh gekommen indem er beim Ansfteigen am
Bahnhof das letzte Trittbrett verfihlte Der Kaiſer erhob ſich ſo
fort wieder und hat nicht die geringſte Verletzung davongetragen

Zu dem Diner beim Miniſter Miquel welches
geſtern Abend ſtattfand war auch Graf Caprivi erſchienen
Dre Staatsmänner pflogen angelegentlich Unterhaltung mit ein
ander

Juſtiz miniſter Schelling hat ſeinen 70 Geburts
tag gefetert wozu ihm der Kaiſer ſein Bild ſchenkte Die Univer
ſität Berlin ernannte den Jnbilar zum Ehrendoktor

Wegen Beleidigung des Reichskanzler s iſt gegen
die i atttos des Böckel ſchen Reichsherold Strafantrag geſtellt
worden

Das Jeſunitengeſetz dürfte nicht aufgehoben werden
indem der Bundesrath welcher den Beſchluß des Reichstags an den
zuſtäudigen Ausſchuß überwieſen hat ſeine Zuſtimmung verſagen
dürfte Es befindet ſich nämlich in dem häufig offiziös bedienten
Hamb Korreſp eine längere Auslaſſung worin es heißt daß

weder die preußiſche noch die anderen deutſchen Regierungen Nei
gung verſpürten das Geſetz aufzuheben

Jch bin Roſa Bertram und möchte die Wahrheit offen
baren und die Falſchheit entlarven Jch weiß daß Lady
Elgar von einem Weibe ſchändlich betrogen wurde das ihr
ein fremdes niedriggeborenes Mädchen als Tochter unter
ſchob Ich weiß daß dieſes Weib meinen Namen und das
Verbrechen geſtohlen hat deſſen ich ſelber ſchuldig bin daß

r Perſon ſelbſt das Brandmal auf meinem Fuße ſtahl
und

Das Brandmal auf Jhrem Fuße wiederholte der
Doktor Was ſagen Sie da

Daß dieſe Perſon es mir ſtahl Und ich ſage noch viel
mehr Herr Doktor es iſt die Wahrheit Ich weiß daß
Robert Laxton jetzt Lord Elgar und er er allein das un
geheuerliche Unrecht wieder gut machen kann Wollen Sie
mich zu ihm führen Die Erſchütterung wird ihm vielleicht
mit Gottes Hilfe die Fähigkeit der Rede wiedergeben und
ihn in den Stand ſetzen der Wahrheit die Ehre zu geben
und ſeine Schuld zu bekennen

Von ihrer furchtbaren Erregung überwältigt ſank ſie in
einen Seſſel

Dr Ehrhardt ſtarrte ſie eine Weile ſchweigend an fand
jedoch plötzlich ſeine Sprache wieder Jhren Fuß rief er
ziemlich barſch Jhren Fuß Laſſen Sie mich Jhren
Fuß ſehen Mein Gott ſollte ich ſelbſt das Werkzeug ge
weſen ſein dieſen Betrug ausführen zu helfen von dem Sie
mir da vorphantaſiren

Der Doktor ging unrnhig im Zimmer auf und nieder
bis Roſa Bertram Schuh und Strumpf ausgezogen hatte
Dann bückte er ſich zu ihr nieder und betrachtete ihren rechten
Fuß den ſie ihm vorhielt

nachweiſes iſt heute im Reichranz veröffentlicht worden

h

Das Geſetz über die Aufhebung des Jdentitätstz

Das Geſetz betreffend Aufſuchung und Ge
winnung der ehe h r iſt vom preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe abgelehnt wordenx Ueber den Aufſtand in Braſilien hat die hieſig
braſilianiſche Geſandtſchaft folgende vom 18 er datirte Depeſche
aus Rio de Janeiro erhalten Das Panzerſchiff Aquidaban
iſt auf der Höhe von Santa Catharing durch ein Torpedoboet
zum Sinken gebracht worden Der Jnſurgeutenſührer Me Uo
erſchien mit dem Kreuzer Republika und vier anderen Schiffe
vor Buenos Ayres ello bat um Aufnahme dieſelbe wurde ihm
auf die Erklärung gewährt daß er den Kampf aus Mangel
an Hilfmitteln aufgebe Mello lieferte ſodann die Schiffe
an die argenttniſche Regierung aus Der Aufſtand gilt damit als
beendet

Coburg 19 April Um 12 Uhr Mittags begaben ſich hen
der Großherzog von Heſſen und ſeine Braut die Prinzeſſin
Victoria Meliſta nach den Gemächern der Königin Victoriq
woſelbſt die ſtandesamtliche Trarung durch den he oglichen Staat Riebeck
miniſter von Strenge vollzogen wurde Von hier aus begaben behufs
ſich das Brautpaar ſowle die anderen Herrſchaften zur Kirche An Mitgli
Altar wurde das Brautpaar von der Geiſtlichkeit empfangen Der Wiitw
Kaiſer die Königin Victoria und die übrigen Herrſchaften nahmen baulgſt
zu beiden Seiten des Mittelganges Platz Die Trauung vollzog laſſe
der Generalſuperintendent Müller unter Aſſiſtenz des Ober hof m
predigers Bender und des Hoſpredigers Hauſen Beim Ring Fußwe
wechſel wurden 21 Kanonenſchüſſe abgegeben Nach Schluß der n de
27 verſammelten ſich die Herrſchaften zum Familiendiner in validit

hronſaal während für die Vertreter der fremden Höfe das Ge poſitio
folge und die geladenen Gäſte Feſttafel im Rieſenſaal ſtattfand Haush

Würzburg 19 April Der Redakteur Memminger iſt in
dem Prozeſſe Thüngen zu nächſtem Montag vor das hieſige Amts 23 P
gericht geladen Der Genannte war urſprünglich vor das Berliner eſch
Gericht geladen hielt daſſelbe aber nicht für zuſtändig und ſchrieb 4
an die kgl Staatsanwaltſchaft in Berlin er werde nicht erſcheinen über t
außer man müßte ihm vorher erſt Reiſegeld ſchicken Die Red Wohl

Oeſterreich lngarn ent
Wien 19 April Der Pol Correſp wird gemeldet die Knut

franzöſiſche Kriegsverwaltung habe eine Verſtärkung der zurück
Truppen an der italieniſchen Grenze beſchloſſen Nach n
dem ſtrategiſch wichtigen Grenzorte Modane kommt der Stah Jubile
eines Jnfanterie Regiments zu liegen Jm Laufe des Tages Glück
kam es zwiſchen den ſtrikenden und den arbeitenden
Tiſchlern in mehreren Orten zu kleineren Ausſchreitungen Geſtern neueſt
haben ſich 180 Tiſchler der Galanteriewaaren Branche und ein Muſik
Theil der Vergolder dem Strike angeſchloſſen auch in Florisdorf I Prof
haben nahezu 500 Tiſchler die Arbeit eingeſtellt l

Spanien ſilbeMadrid 19 April Der Senats Ausſchuß zur Prüfung r
der Handelsverträge nahm geſtern Abend den Proteſt des Natlonal alte
verbandes der Prodnuzenten gegen den deutſcheſpaniſchen t

Handelsvertrag entgegen zaFrankreich nParis 19 April Aus Nizza wird gemeldet daß der ite und en
lieniſche General Goggis geſtern in Turette unter dem Verdacht eines

teien Rfür ihn verbitrgt wurde er einſtweilen freigelaſſen Außer dem eben
Genannten ſoll auch ein deutſcher aktiver Offizier wegen m
Spionage verhaftet worden ſein bei welchem man Schriftſtücke haben
von größter Tragweite beſchlagnahmt hat Wenn nur die Herren M vor
Franzoſen nicht wieder einmal geflunkert haben Die Red ſeiner

Belgien inAntwerpeu 19 April Der Ausſtand in Boom Rumpſt m
und Hemixem danert fort Die Ruhe iſt nicht wieder geſtört itt
worden Der Gouverneur wird erwartet um dem Schiedsgericht u
zu präſidiren

Geſan

währGroſjbritannien wölLondon 19 April Der nicht immer zuverläſſige Dallh P
Chronicle weiß aus Petersburg zu berichten daß die geplante vorir
Vermählung des Zarewitſch mit der Prinzeſſin Alice Lisbe
von Heſſen nicht ſtattfinde Der ruſſiſche Thronfolger habe n
erklärt ledig zu bleiben und auf den Thron zu Gunſten ſeines
Bruder Michael verzichten zu wollen 27

Amorika
New ork 19 April Jn Detroit griffen ſtreikende in di

polniſche Ärbeiter die ſich mit Piken bewaffnet hatten di eine
Arbeiter an welche bei den ſtädtiſchen Arbeiten an die Stelle der zum
Streikenden getreten waren Die Polizeimannſchaften gaben Feuer wend
tödteten zwei Polen und verwundeten deren fünf Der Sheriff vor
und drei Poliziſten wurden gleichfalls verwundet ert

eka

Sagen Sie mir nicht es ſei eine friſche Wunde wie Lad Sche

Elgar behauptete duraDarum ſeien Sie unbeſorgt beſchwichtigte Dr Ehr N hurg
hardt Kein Arzt kein Sachverſtändiger wird Jhnen das Arb
ſagen liebe Frau Aber erklären Sie mir wie das Alles ſpra
zuſammenhängt durch welche Umſtände Sie gezwungen werden
konnten ein ſolches Brandmal

Stellen Sie mir keine Fragen darüber Herr Dokktor
denn ich will keine beantworten ſagte die alte Frau
während in ihren matten halb erloſchenen Angen eine plöh
liche Wuth aufflammte Wenn Sie mir nur unter der Be Auf
dingung daß ich davon rede beiſtehen wollen dann maß
ar Elgar betrogen leben und in ihr Grab hinabſteigen

anun
Dr Ehrhardt winkte ihr ungeduldig zu ſchweigen und

eilte an ſeinen Schreibtiſch er holte das Brenneiſen welche
er in jener Nacht von Martha Gregor s Beſuch dort einge
ſchloſſen hatte hervor

Sehen Sie dieſes fragte er mit demſelben heiſere
unnatürlichen Ton in welchem er zuvor mit ihr geſprochet
hatte Jch gelobte h Schweigen aber die Bedingung
unter welcher ich es brechen darf brechen muß ſcheint vor
handen zu ſein Mit dieſem Werkzeng brannte ich vo
wenigen Monaten einer Frau genau ſolch Mal ein wie S
an Jhrem Fuße haben

Roſa Bertram entriß ihm das Eiſen und betrachtete
aufmerkſam

War ſie groß War ſie dunkel Hatte ſie ſchwarze
Haar ächzte ſie die Frau beſchreibend die in Schloß
Cromley ihren Namen führte

g

hanti
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häßliche Wort das er ſelbſt einer Anderen auf deren Ver
dem Anderen wenn ich Sie verſtehen und Jhnen helfen ſoll

Sie raffte all ihre Ueberlegung und all ihre Willens
kraft zu einer klaren bündigen Antwort zuſammen

O ſagen Sie mir nicht daß ich mir ſelbſt dieſes ſchreck
langen hatte einbrennen müſſen das Wort SatanW Wahrzeichen einbrannte rief die Frau wie im Fieber

Er taumelte förmlich zurück Die Sohle trug jenes Jch habe ihr Geſicht nicht geſehen ſte war dicht ver
ſchleiert antwortete der Arzt Aber ſie war hochgewach
ſen und ich würde ihre Stinime unter Tauſenden erkennen

Fortſetzung folgt
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Nr 97 Sonnabend
Lokales

Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur

Halle 20 April
Städtiſche Kommtiſſionen
Petitions Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 21 April er Abends 6 Uhr im
MagiſtratsSitzungszimmer

Tagesordnung
Petition Schulz Mittelwache

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den
April Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für die

öffentliche Sitzung 1 Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen
Stiftung für 1892/983 2 Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck

Stiftung für 1892/93 3 Petition von Anwohnern der Grünſtraße
Riederſchlagung von Straßenausbaukoſten betr 4 Petition Auguſtin
Schädensanſprüche betr 5 Wahl eines Deputirten für das Leihanmt
6 Bauliche Veränderungen c der Peißnitz Reſtauration 7 Flucht
limienfeſtſetzung für das Zimmermann ſche Grundſtück öſtlich der Merſe
hurgerſtraße 8 Verbreiterung des Bürgerſteiges vor den HäuſernReckegviab 4 und Leipzigerſtraße 58 9 Wahl der Vertrauensmänner

behufs Auswahl der Schöffen und Geſchworenen
Mitgliedes der katholiſchen Schulkommiſſion 11 Haushaltsplan der
Witſwen und Waiſenanſtalt für 1894/95 12 Anträge die Wege
baulaſt betr 18 Anſchaffung eines Elektromotors 14 Theilung einer
Klaſſe der katholiſchen Schule und Anſtellung einer Lehrerin 15 Nach
tragsvertrag mit dem Rittergutspächter Haudt in Beeſen 16 Ab
kommen wegen Landaustauſches und Bewilligung der Koſten eines
Fußweges vom Böllbergerweg bis zur Saalebrücke 17 Pflaſterung
an der Ecke der Schiller und Ackerſtraße 18 Ortsſtatut die Jn
validitäts und Altersverſicherung betr 19 Verſtärkung der Etats
poſition 246 Kap XI D IV um 150 Mk 20 Feſtſtellung des
Haushaltsplans der Desinfektions Anſtalt für 1894/9h 21 Herab
ſetzung einer en Da zu den Räumungskoſten der Gerberſaale c
23 Petition ulz Beläſtigung ſeines Grundſtücks durch den Fluth
graben zwiſchen Maurerſtraße und Gommergaſſe b für die
geſchloſſene Sitzung 23 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage
34 Definitive Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 25 Befinden
über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes bezw Neuwahl 26
Wahl eines Armenflegers für den 11 Bezirk 27 Definitive Anſtellung

eines h 28 Wer eines BeamtenG Amtéjnbiläum Am geſtrigen Tage konnte Herr Paſtor
Knüth an St Georgen auf eine 25 jährige Thätigkeit im Pfarramte
zurückſehen von der mehr als die Hälfte auf ſeine hieſige Wirkſamkeit
entfällt Aus dirſem Anlaß erſchienen die hieſigen Amtsbrüder des
Judilars die Mitglieder der kirchlichen Vertretung ſeiner Gemeinde
wie auch zahlreiche andere Angehörige der letzteren um ihm ihre
Glückwünſche darzubringen wie deren auch von auswärts einliefen

Titel Verleihung Der Reichsanzeiger veröffentlicht in ſeiner
neueſten Nummer die von uns bereits gemeldete dem Königlichen
Muſikdirektor Herrn F Voretzſch hierſelbſt durch Verleihung des
Profeſſor Titels zu Theil gewordene Auszeichnung

Zwei Jubelfeſte feierten in dieſer Woche die Schneidermeiſter
Jul Blanck ſchen Eheleute Zapfenſtraße und zwar am 18 die
ſilberne Hochzeit am 19 den 25 jährigen Jahrestag ihrer
beiderſeitigen unausgeſetzten Thätigkeit für die Firma Herm Bauch
witz hier Sie wurden von den beiden Geſchäftsinhabern perſönlich
beglückwünſcht und ihnen eine Ehrengabe äüberreicht

st Kleinbahn Halle Schwittersdorf Hettſtedt Jm Ma
iſtratsSitzungszimmer hat geſtern unter Vorſitz des Herrn Oberfürgermeiſter Staude eine Sitzung des Geſammtausſchuſſes ſtatt

gefunden Hauptſächlich handelte es ſich um die Frage der Finanzirung
und ward der geſchäftsführende Ausſchuß beauftragt zwecks Vorlegung
eines diesbezüglichen Planes mit Firwen zu unterhandeln die ſich
Kleinbahn Unternehmungen zugewendet haben Nach einer von maß
ebender Seite erfolgten Erklärung dürfte die Stadt Halle ſich anſey Unternehmen angemeſſen betheiligen

Die diesjährige Witterung und das zeitige r
haben eigenthüm icher Weiſe eine große Aehnlichkeil mit der Witterung
vor hundert Jahren Der Leipziger Chroniſt Göpfert ſchreibt in
ſeiner Chronik des Pleißengrundes über die Witterung im Jahre
1794 Merkwürdig iſt in dieſem Jahr der ſo bald eingetretene Früh
ling Ausgang des Monates April hatten ſchon die Bäume verblüht

n Anfang des Monat May hatte ſchon das Korn geſchoßt in der
itte ſtand es in der Blüthe und ſchon am 10 July fing man an

zu erndten

Concordia Theater Am heutigen Freitag gelangt die beliebte
Geſangspoſſe Flotte Weiber zur nochmaligen Darſtellung
während am Sonnabend das Zugſtück Unſere Don Juans zum
zwölften Male in Scene geht Jm Variété Salon erzielt
Herr Seppl Linke mit ſeinen originellen humoriſtiſchen Geſangs
vorirägen und mimiſchen Charakterſtudien lebhaften Beifall FrlLisbeid Hoffmann weiß mit ihrem klangvollen Sopran das Jntereſſe

des Auditoriums dauernd zu feſſeln ährend ihre Kolleginnen nach
Kräften bewüht ſind ihr gleichzukommen

s Schußverletzung Der in der Blücherſtraße wohnhafte Maler
ſpielte geſtern zu wiederholten Malen mit einem geladenen Revolver

ls er am Abend wiederum in leichtfertiger Weiſe mit der Waffe
hantirte entlud ſich ein Schuß und die Kugel drang dem Unvorſichtigen
in die rechte Seite des Oberkörpers ein Zum Glück traf ſie hier auf
eine Rippe prallte von derſelben ab und kam weiter hinten wieder
Deg rchein Die Verletzung machte trotzdem ärztliche Hülfe noth
wendigr Kohheit Der Arbeiter L von hier verübte geſtern Abend
vor einem Grundſtücke an der Ritterſtraße ruheſtörenden Lärm und
ertrümmerte ſchließlich eine Fenſterſcheibe der Parterrewohnung Dies
ekam ihm aber ſehr übel denn er verletzte ſich an den Scherben der

Scheibe die rechte Hand in ſo erheblichem Maße daß mehrere Sehnen
durchtrennt wurden

b Unfall Jn einer Eiſen waarenhandlung an der Magde
burgerſtraße verunglückte geſtern Nachmittag der dort beſchäftigte
Arbeiter Sch von hier Beim Stanzen eines eiſernen Trägers zer
n plötzlich das Geſtänge der Stanzmaſchine und ein Theil deſſelben

10 Wahl eines

el dem Bedauernswerthen auf den Kopf Die Verletzung machte
rztliche Hülfe nöthig

Aus dem Vereinsleben
Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſen hält am

morgigen Sonnabend eine Sitzung ab zu welcher Gäſte Zutritt haben
Auf der Tagesordnung ſteht Welche Wege ſind einzuſchlagen um
einen Wiederaufbau der Moritzburg zu ermöglichen

J Kunſtgewerbe Verein Jn der geſtrigen Monats Verſammlung
theilte der Vorſitzende mit daß für dieſen Sommer die Beſichtigung
der hieſigen Kirchen ſowie der Moritzburg geplant außerdem für Mai
oder Juni ein Ausflug nach Naumburg in Ausſicht genommen
ſei Nach Erledigung des geſchäftlichen Theiles hielt Herr Dr Springer
Berlin einen Vortrag über die Ziele der modernen Kunſt

Waſſerſtäude Am 20 April Halle unterhalb 4 1,68
Trotha 1,40 19 April Calbe Oberpegel 1,86 Unter
pegel 0,18 Dresden 0,82 Magdeburg 1,22

Sonnensdiirme
Hochaparte Neuheiten

M Reiche Auswahl 2 22 Soliädes Fabrikat

mit Ouellenangade geſtattet
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Ans der Umgebung
Merſeburg 19 April Städtetag Die ſämmtlichen

Bürgermeiſter des Regierungsbezirks Merſeburg werden am 8 Mai
hier zwecks wichtiger Beſprechungen zufammenkommen Es ſoll zunächſt
über die Ausführung des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893
berathen werden ferner ſollen erörtert werden die Reliktenverſorgung
der Kommunalbeamten die Beitragsleiſtung der Feuerverſicherungs

e eleen zu den Feuerlöſchkoſten und die Gehälter der Elementar
chullehrer

Dürrenberg 19 April Jngendlicher Leichtſinn Am
14 d M fanden zwei größere Schulknaben in der benachbarten
Wölkauer Flur eine Platzpatrone welche den Merſeburger Hufaren
kürzlich bei einer Felddienſtübung verloren gegangen war Einer der
Knaben klopfte mit einem Steine auf die Patrone in Folge deſſen ſie
ſich enthud und dabei dem unvorſichtigen und leichtſinnigen Jungen
die innere Fläche der linken Hand jämmerlich zerriß auch ihm den
rechten Arm und ein Bein verletzte

Vitterfeld 19 April Bahnbau Die Eiſenbahnlinie
Bitterfeld Zörbig Stumsdorf für welche die geſetzgebenden
Faktoren des preußiſchen Staates bereits im Jahre 18384 die Mittel
bewilligt haben iſt ſeither nicht zur Ausführung gelangt weil von den
Intereſſenten die gefſetzlich feſtgelegte Bedingung wegen unent
geltlicher Hergabe des Grund und Bodens nicht erfüllt worden
iſt Die projektirte Strecke iſt nämlich für die Anſchlagsſumme
205 000 Mt in keinem Falle zu beſchaffen Der Ankauf würde

mindeſtens eine Millton Mark koſten weil die beabſichtigte Linie ſehr
theuere Kohlenfelder durchſchneidet Eine ſo hohe Summe aufzubringen
iſt aber dem Kreiſe und den Gemeinden nicht möglich Da die Aus
führung der Bahnlinie jedoch im Jntereſſe der Jnduſtrie des Berg
baues und der Landwirthſchaft nicht länger aufgeſchoben werden
kann ſind neuerdings eine große Anzahl von Jntereſſenten bei
dem Kreisausſchuſſe dahin vorſtellig geworden er wolle dafür
wirken daß die Bahnlinie ſeitens des Staates unter
Verzichtleiſtung auf die unentgeltliche Uebereignung des Grundes und
Bodens baldigſt gebaut werde oder ſofern der Staat auf den Bau
verzichte den Ausbau durch Privatunternehmer oder auf Kreis
koſten fordere

Vermiſchtes
Eine Anekdote die zur Zeit hinter den Kuliſſen eines großen

Wiener Theaters die Runde macht erzählen die öſterreichiſchen Blätter
Die Geſchichte ſpielte auf der Bühne allerdings hinter der Szene
während der Vorſtellung Die Vertreterin der naiv ſentimentalen Lieb
haberinnen Rolle hat ſich auf irgend einem Verſetzſtück placirt langt
ihre Rolle hervor und meworirt leiſe ihren nächſten Auftritt Sie iſt
in ihr Studium ſo ſehr vertieft daß ſie nahende Schritte gar nicht
wahrnimmt Sie kommen von einer kleinen Kollegin die als ſie merkt
daß die Lernende nichts um ſich her beachtet ihr einen leiſen Kuß auf
den Nacken drückt und wieder gehen will Ohne von dem Manufkript
aufzuſehen ſagt die Künſtierin ſanſt Aber Max das geht
mir ja durch Mark und Bein Erſtarrt blieb die Küſſende ſtehen
als ſie ſich dann von ihrer Ueberraſchung erholt hatte ſchlich ſie un
hörbar davon Sie wollte der braven Kollegin den ſchönen Wahn
nicht rauben

Der Düppeler Schanzenmarſch beging am 18 d Mts ſein
dreißigjähriges Jubiläum Ueber ſeine Entſtehung wird der Schleſ Ztg
Folgendes mitgetheilt Kurz vor r er Düppeler Schanzen
befand ſich Prinz Friedrich Karl in Gravenſtein inmitten der Muſik
des Leibregiments und hörte einem Marſche zu deſſen Komponiſt der
Dirigent Piefke war Der Marſch der damals zum erſten Male
geſpielt wurde gefiel dem Prinzen ſehr Jch hoffe der Marſch ſoll
die des Radetzky Marſches haben äußerte am Schluſſe
der Prinz Am 18 April war Piefke beauftragt beim Sturm vier
Muſikkorps in der dritten Parallele zu leiten Der Sturm begann
die Muſik ſtand im Wall gedeckt Piefke allein hatte die Höhe erſtiegen
und dirigirte dort ſtatt des Taktſtockes den Degen ſchwingend Die
Kugeln umpfiffen ihn unaufhörlich Mit einem Male ziſchte und
fummte es und dicht an der Seite Piefkes wühlte ſich eine Granate
in die Erde Hautboiſten und Dirigenten mit einem Erdregen über
ſchüttend Die Jnſtrumente verſtummten mit einem Schlage Piefke
ſtand unbeweglich ordnete die Muſik ſchnell wieder kommandirte
Fertig und Alle durch die Kaltblütigkeit aufgerichtet fielen ſofort

mit neuem Muth in den unterbrochenen Takt wieder ein Abends
nach beendeter Schlacht ließ Prinz Friedrich Karl an derſelben Stelle
Nun danket Alle Gott blaſen Als der König ſpäter das Schlacht

feld beſuchte und bei der Parade alle Truppen unter den Klängen des
erwähnten Marſches defilirten wandte ſich der oberſte Kriegsherr
lächelnd zu Piefke mit den Worten Vergeſſen Sie auch die Pauſe
mit der Granatkugel nicht

Wechſelſeitig Herr Cohn zu ſeiner Tochter Er iſt raich
Roſalie verſteht ſein Geſchäft und iſt ſolid den nimmſte De Jch
nehm ihn aber nicht Er gefällt mir nicht Wie haißt er gefällt
Dir nicht Du gefällſt ihm auch nicht und er nimmt Dich doch

Da hat er Recht Ein älterer Herr von makelloſem Charakter
wurde von einem jungen Heißſporn einer Lappalie wegen zum
Duell auf Piſtolen herausgefordert Wie zu erwarten war lehnte der
Herr die Forderung ſich mit dem Guckindiewelt zu ſchießen einfach
ab und Letzterer drohte ihm dafür ihn in die Zeitung zu bringen

Thun Sie ſich keinen Zwang an junger Mann erwiderte der
Herr ſehr ruhig ich will lieber zwanzig Zeitungsſpalten füllen als
einen einzigen Sarg

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Anfgeboten
19 April Der Drehorgelſpieler Auguſt Krickemeyer und Chriſtiane Wieſel

Langeſtraße 21 Der Klempner Max Welz und Anna Kriebel König
ſtraße 5 und r e 20 Der Bataillons Büchſenmacher Richard
Heinemann und Eliſabeth Hartmann Torgau und Spandau Der Kauf
mann Robert Mieth und Emilie Friedemann Halle und Mücheln Der
Schmied Guſtav Rothe und Minna Vopel Leipzig und Alsleben

Eheſchließung
abrikarbeiter Paul Hartmann und Thereſe Moritz Große
ermannſtraße 25

Geboren
19 April Dem Eiſendreher Franz Fröhlich eine T Martha Anna

Streiberſtraße 13 Dem Fiſcher Franz Hendel ein S Franz Wilhelm
Kurt Weingärten 44 Dem Kaufmann Franz Eiſengarten eine T Jenny
u Friederike Thalamtſtraße 9 Dem Stellmachermeiſter Ernſt

uagas ein S Emil Kurt Atgaſrreße 13 Dem Schuhmachermeiſter
Karl Damm eine T Helene Neumarktſtraße 6 Dem Kellner Hermann
Kauſe ein S Ferdinand Hermann Waldemar Kuhgaſſe 3 Dem Eiſen
dreher Karl Hüther eine T Wilhelmine Agnes Frieda Leſſingſtraße 8Dem Keſſelſchmied Gottlieb Bär eine T Anna Marie Elſe Lilienſtraße 4

Geſtorben
19 April Der Kaufmann Max Heinemann 22 Klinik Des Bremſer

Otto Lichtnau T todtgeb Berlinerſtraße 31 Des Lokomotivheizer Wilhelm
e Ehefrau Friederike geb Schubert 52 Parkſtraße 14 Des

Arbeiter Friedrich Gippert S Otto 4 Std Klinik Der Polizeiſergeant
Karl Kröber 50 Klinik Der Schioſſer Bruno Spornberger 837

19 April Der
Schloßgaſſe 6 und

JX à Wv JJ v DJSw WZ
Mauerſtraße 7 Des Handarbeiter Franz r S todtgeb Harz 34
Des Bergmann Karl Heyer S Paul 2 Klinik

Jupons
in Seide Wolle Lustre
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Telegramme nnd leizte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

C Berlin 20 April 10 Uhr 43 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Heute früh 9 Uhr
wurde die Fahrt der nationalliberalen Reichstags
Abgeordneten nach Friedrichsruh angetreten Es be
theiligten ſich an derſelben gegen 30 Herren Fürſt Bismarck hat
dieſelben zu einem Frühſtück geladen Nachmittags ſoll eine Fahrt
nach Hamburg zum Beſuch der Hafenanlagen ſtattfinden Einige
der Herren gedenken noch einen Ausflug noch Kiel und dem
Nordoſtſeckanal zu unternehmen Der Kaiſer iſt durch den
Grafen Caprivi telegraphiſch vom Schluß des Reichstages be
nachrichtigt worden Man glanbt allgemein daß Lieber als
Führer des Centrums abgewirthſchaftet habe und daß der Ab
geordnete Bachem Rechtsanwalt am Oberlandesgericht in Köln
die Führung übernehmen werde Für den 6 ſchleswig ſchen
Wahlkreis iſt infolge der Ungiltigkeitserklärung der Wahl des
Abgeordneten Grafen Moltke eine Neuwahl erforderlich Die
Soztaldemokraten haben bereits einen Kandidaten proklamirt und
zwar den Cigarren Sortirer v Elm

Abbazia 20 April 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Abreiſe der
Kaiſerin aus Venedig verzögerte ſich um mehrere Stunden
weil eine Kette am Schiffe geriſſen war Die Reiſe war ſehr
ſtürmiſch die See ging hoch und ein heftiger Sirocco hatte ſich
eingeſtellt Die Ausſchiffung hier ging unter den größten Schwierig
keiten vor fich da das Schiff von haushohen Wellen hin und her
geſchleudert wurde Das Kurpublikum hatte ſich zahlreich am
Strande eingefunden und begrüßte die Kaiſerin herzlichſt Wegen
des hohen Seeganges iſt das Schulſchiff Moltke nach Fiume
abgedampft

ri Rom 20 April 9 Uhr 51 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man glaubt daß es
zu einer Verſtändigung des Miniſterpräſidenten Crispi und der
Kammer über die Militär Kredite kommen wird

Koburg 19 April Wegen des Regenwetters wurde die
für heute Abend vorgeſehene Jllumination auf morgen ver
ſchoben Die Feſtvorſtellung im Theater begann um 9 Uhr Als
der Kaiſer erſchien brach das Publikum in ein dreifaches Hoch
aus und ſang ſtehend die Nationalhymne Der Kaiſer war augen
ſcheinlich in guter Stimmung und unterhielt ſich lebhaft mit dem
neben ihm ſitzenden Großfürſten Wladimir Die Königin
Victoria Kaiſerin Friedrich und Herzogin Marie
waren nicht anweſend Gegeben wurde der erſte Akt der Bajazzi

Jn Civil und der zweite Akt des Fliegenden Holländer
Köln 19 April Wie die Kölniſche meldet beſteht außer

der Kabinetsordre die ſämmtlichen Offizieren der Armee und der
Marine das Spiel am Totaliſator verbietet noch eine andere
Kabinetsordre die ſich mit außerordentlicher Schärfe gegen
das Spiel wendet und ſo abgefaßt ſein ſoll daß die Regiments
kommandeure allen Grund haben das Hazardſpiel in ihren Regi
mentern mit allen Mitteln in ihrem eigenen Jutereſſe zu hinter
treiben Die Provinzialvertretung der Rheinlande hat für die Er
richtung einer rheiniſchen Handelsuniverſität für Ange
hörige des Kaufmannſtandes ſich ausgeſprochen Als Ort der Er
richtung der Univerſität dürfte ohne irgend welche andere Konkur
renz Köln in Frage kommen

Memel 19 April Es iſt nunmehr ſicher daß die gauze
Beſatzung des an der norwegiſchen Küſte untergegangenen Schoo
ners Alexander 7 Seeleunte umgekommen iſt Das Schiff
wurde bei Loepen an den Strand geſchleppt zur Sprengung des
Wracks die Ladung iſt geborgen

Neuſandec 19 April Der hier ausgebrochene Brand
vergl Kl Chronik greift immer weiter um ſich 6000 Perſonen

ſind obdachlos viele Perſonen verwundet ein großes Spirituslager
flog in die Luft der Schaden beträgt drei Millionen Gulden

Antwerpen 19 April Morgen ſoll eine große Verſamm
lung der Ziegelarbeiter Delegirten ſtattfinden zu welcher die
Arbeitgeber eingeladen worden ſind Falls eine Verſtändigung
nicht erzielt würde befürchtet man Unruhen

Brüſſel 19 April Der nach hier aus Afrika zurückge
kehrte Agent des unabhängigen Kongoſtaates berichtet daß Ro
malitza bevor er Onudji verlaſſen die deutſche Fahne zerriſſen
und mit Füßen getreten habe Der dentſche Lieutenant Siegel
habe Romalitza erklärt wenn er binnen zwei Monaten ſich nicht
vollſtändig ergeben und eine Strafe von 30 Frazilas Elfenbein
entrichtet habe würde ihm wegen der Beſchimpfung der deulſchen
Fahne der Krieg erklärt Es ſei wahiſcheinlich daß die Europäer
Romnlitza den Weg nach der Oſtküſte abſperren um ſich ſeiner zu
bemächtigen Belgier und Deutſche hätten ſich gegen Romalitza
verbunden

Chriſtiania 19 April Das Mitglied des Storthings
Anderſen hat den Antrag eingebracht den Achtſtunden Arbeits
tag in allen Werkſtätten einzuführen

Das weiße Kreuz in rothem Felde war das Zeichen unter welchem
ſich die ächten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen die ganze Welt
eroberten um überall infolge ihrer prompten von allen Beſchwerden
und Schmerzen freien Wirkung bei Erzielung täglicher Leibesöffnung
alle bisher gebräuchlichen Mittel aus dem Feld zu ſchlagen

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile
der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Ex
trakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr
Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in
gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht
von 0,12 her zuſtellen

Vogelfreunde Schiffer s Vogelfutter nur echt in verſiegelten Packeten
mit dem Vogelneſte eingetragene Schutzmarke iſt unübertroffen

Zu Ortginalpreiſfen käuflich bei Ernſt Jentſch Halle Leipzigerſtaße 29

FAundscuſie
in Leinen Seide IIalbseide Zwirn

S Grosse Farbensortimento

Verkauf zu festen anerkannt niedrigsten Preisen

V Tacwrim Geschäftshaus ersten Ranges
Halle a im Rathskeller Heubau
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Geſchäftshaus friner Herren und Knaben Moden

Im eigenen Jntereſſe würde ſich bei Bedarf in fertiger Confection die Ausſtellung in meinen Schaufenſtern
und Lokalitäten zur gefälligen Anſicht empfehlen

EmpfehlezCheviot Anzüge Vrühjahrs Paletots
e 1 J reihig W 20 Ia veloclkkcsin Inngen und Kurzen Faoons I ämt elalle Qualitäten in jeder Preislage

große Vorräthe auf Lager Beſonders in dieſen Artikeln bin ich in der Lage
erſtaunlich Preiswerthes zu offerirenetene Snison Anzügei

rin ie n Mode Anmzüge i äGtesellschafſts Amzüge Anzäüge Hoſen Jackots
Radfahrer2Anzüge für korpulente Herren
Rock Anzüge
uchet Appen un In e AnabenAneiige

m

u 2oben ſahrik und nen ganz in Von r Die im Grundſtücke W Lindenſtraße 4 W befindliche

Bernh Grumwalcl Rathhausſtraße 6 I Reseh Bäckereiiſt an mi übergeganger en und verſpreche d nrn v r V h be ren a und h Möbel Tengem e e T r e F eät e beehrenden Publikum
illigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikationplete i dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und empfiehlt en reichhaltiges en t t c Pfennige

Lagerräumen nur rn e war i r M ob n er 5 Urödchen 10 Prennige alles frei Hanscompl Zimmoreinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar 9 l eln u Polſterwaaren

billigſten Preiſen jeder Art D tküglich friſch Kaffeekuchen und TheegebäckKein Laden nur Rathhansſtr ö Solide S Seeben K V Mosko Andeuſtraße 4
Tee Stube Kammer und KücheKinderwagen g für 25 O M ilxKeisekörbo Tuch Keſter Cangzintervichtgl zahnärztliche Klinikluswahl z billigſten köni t Zu meinem Freitag den 27 April beginnenden Sommerkurſus werdenempfiehlt in rer en ahl z billigſt ſtets n v Mir v 1,75 t an pom h 09nn 2 U gefällige Anmeldungen jederzeit enigegengenommen

bei S Fris ch Gr Ulrichſtr 48 Unentgeltliche Behandlung von Zahn U Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtraße 11 1 EtageW i J i u Mnndkrankheiten Prof Iollaender Mitglied der m Tanzlehrer
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meines Geſchäſtshauſes 2eipzigerſtraß 89 veranſtalte einen

großen Ausverkauf bis Pfüngſten
in 4 jetzt Leipzigerstrasse 23

Hanenwintch Jackets Capes Kragen Kinclerjackets unck Mäntel

Damenmmämtel in den neueſten Ausführnngen hell u dunkel ſchon von 2 5 8 10 15 bis zu den feiuſtenBacghlkkets nur die neueſten Facons hell u ſchwarz ſchon von 150 2,50 3 z 6 u 10 bis n den feinſten

Capes umd Kragen ſchon von 75 Pfg an bis zu ven eleganteſten

Kleiderstoffe GKleiderstoffe in gehen ne Farben das Meter ſchon von 60 80 Pfg 1 Mk bis zu den feinſten
Kleiderstoffe in kleinkarr Muſtern u allen Farbenſtellungen das Allerneneſe von 80 Pfg 1 1,20 Mk

Kleiderstoffe in reiner Wolle in r Fanns doppeltbreit ſchon v 50 60 380 Pfg
is zu den feinſten

9rösste Ausaſfit in Ferren Harderoben
Herren Anzüge in hellen Sommerfarben von 10 12 15 20 bis 23 MkHerren Anzüge Kammgarn Cheviot Velour von 9 15 18 20 bis 29 Mk

Burſchen und KnabenAnzüge in hundertfacher Auswahl von 1,25 Mk an

Grösstes Schuhwaaren Lager am Platze
S Damen Stiefletten 3 3,50 und 4 M UHUerren Schafi sStietel in beſter Qualität 6 M Kinder Knopfschuhe von 1 M an
S Damen Knopfschuhe 4 4,50 u 5 M Uerren Stiefletten 3,50 4 5 6 7 M Kinder Halbschuhe von 50 Pfg an
S Damen Halbschuhe 3 3,50 und 4 M Ierren Halbschuhe 3,50 4 5 6 M Turner Schuhe mit Gummiſohlen

Damen Zeugschuhe 1,50 2 und 4 M Herren Bindeschuhe 4 5 6 6,50 M Scogeltuch Schuhe von 1 M an
Wer etwas kaufen will der beſuche als beſte Bezugsquelle zuerſt

I EIkcan s Ausverkauf Halle a Leipzigerſtraße 23
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